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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen und 

Hºfleiner! 

Wieder geht ein Jahr dem 
Ende zu, ein Jahr, in dem 
viel in der Gemeinde ent-
standen ist. Moderne ºffent-
liche Infrastruktur ist f¿r eine 
Gemeinde ein wesentlicher 
Standortfaktor und hier wol-

len wir vorne dabei sein. 

Zahlreiche Projekte wurden gestartet 
und Hºflein sah an manchen Tagen 
aus wie eine GroÇbaustelle. Aber wir 
sind ein gutes St¿ck weitergekom-
men. 

Unser Gemeindezentrum und unser 

Kindergarten wachsen recht flott. 

Das Gemeindezentrum hat bereits ein 
Dach und Fenster. Jetzt geht es an 
den Innenputz und den Trockenaus-
bau. Unser Ziel im Mai 2018 das Ge-
bªude besiedeln zu kºnnen, ist aus 
heutiger Sicht machbar. 

Ganz toll lªuft der Neubau unseres 
Kindergartens: Baumeister Aschen-
brenner und sein Team haben sich 
ordentlich ins Zeug gelegt und Mitte 
November die Dachgleiche gefeiert. 

Beim Kindergarten geht es im Februar 
oder Mªrz weiter. Die Inbetriebnahme 
ist im Sommer 2018 geplant, sodass 
wir das Kindergartenjahr 2018/19 im 
neuen Kindergarten starten kºnnen. 

 

Mit dem neuen Gehsteig wurde ein 
Jahrzehnte langer Wunsch der Hºf-

leinerinnen und Hºfleiner Realitªt. 

Eine groÇe Herausforderung war der 
Gehsteig von Oberhºflein nach Unter-
hºflein. Die zahlreichen Einbauten 
und die knappen Platzverhªltnisse im 
Ortsgebiet von Unterhºflein gestalte-
ten das Projekt ziemlich aufwendig. 
Letztlich haben wir aber auch dieses 

Projekt heuer abgeschlossen. Die 
noch fehlende Beleuchtung wird Mitte 
Dezember geliefert und montiert. 

Mit dem Gehsteigprojekt zwischen 
Oberhºflein und Unterhºflein haben 
wir auch einen GroÇteil der geplanten 
Erneuerung der Wasserversorgung 
und des Oberflªchenwasserkanales 
umgesetzt und auf modernen Stand 
gebracht. 

Neueste Technologie f¿r Hºflein an 

der Hohen Wand 

Massiv modernisiert haben wir unsere 
Telekommunikationsinfrastruktur. Ge-
meinsam mit A1 ï Telekom Austria, 
wurden alle Ortsteile mit Glasfaserver-
bindungen ausgestattet, sodass eine 
wesentliche Verbesserung der ¦ber-
tragungsgeschwindigkeit bei den 
Hausanschl¿ssen erzielt werden 
kann. 

Im Mobilfunkbereich wird aktuell eine 
Sendestation in Unterhºflein errichtet 
und in Betrieb genommen. Damit ist 
Hºflein an der Hohen Wand eine der 
bestversorgten Gemeinden im 
Schneebergland. 

Die Topothek wird wiederbelebt 

Bei all dem Neuen, das aktuell in un-
serer Gemeinde entsteht, wollen wir 
jedoch unsere lokale Historie nicht 
vergessen. Die Topothek ist eine 
Plattform, auf der unter Mitarbeit der 
Bevºlkerung das lokalhistorisch rele-
vante Material, das sich in privaten 
Hªnden befindet, gesichert, erschlos-
sen und online sichtbar gemacht wird. 
Wir sammeln daher alte Bilder und 
Ansichten von Hºflein und bereiten sie 
f¿r alle Interessierten auf. Ich freue 
mich sehr, unseren ehemaligen Ge-
meindearzt, Dr. Georg Reisner, f¿r 
diese Tªtigkeit gewonnen zu haben. 
Wenn auch Sie einen Beitrag leisten 
mºchten, melden Sie sich bitte bei 
uns.  
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Der 2. Hºfleiner Stammtisch fand im Cafe 

Zweierlei statt 

Am 25. Oktober trafen sich interessierte Ge-
meindeb¿rger und Gemeindeb¿rgerinnen wie-
der am Stammtisch. Die zweite Ausgabe star-
tete mit einem R¿ckblick auf die Themen des 
ersten Stammtisches und den Ergebnissen da-
zu. 

Weiter ging es mit einer Information ¿ber die 
aktuellen Gemeindeprojekte. Dabei wurde prª-
sentiert, welcher Gemeinderat welches Projekt 
betreut. Von den Anwesenden wurden folgen-
de neue Punkte eingebracht und diskutiert: 

¶ Gr¿nschnittcontainer ï Handhabung und 
gelegentliche ¦berf¿llung an Wochenen-
den 

¶ Individualverkehr ï Raser im Ortsgebiet 
und Verkehrsberuhigung QuellenstraÇe 

¶ Bahnhaltestelle ï Bahnsteig sollte ge-
pflastert werden 

¶ Gehwege ï Weg zur Kirche von der B26 

¶ Stammtisch ï Sinnvolle Einrichtung, die 
sich mehr Besucher verdient. 

Zu jedem Punkt wurden Lºsungsansªtze erar-
beitet, die jetzt angegangen werden. 

Was planen wir f¿r 2018? 

Wir haben eine klare Vorstellung davon, wie 
sich Hºflein entwickeln soll. Dazu braucht es 
die richtigen Projekte und entsprechende 
Energie und Durchsetzungsvermºgen. Im 
kommenden Jahr werden wir die kommunale 

Infrastruktur im Ort weiter verbessern 

¶ Neue Wasserleitung wird in Unterhºflein  
bis zur B26 weitergef¿hrtï Versorgung 
neuer Kindergarten und Volksschule. 

¶ Quellschutzgebiet Hinterleitenquelle wird 
neu eingezªunt, Austausch der Hydran-
ten wird fortgesetzt. 

¶ Oberflªchenwasserkanal in Unterhºflein 
(offenes Gerinne zwischen Volksschule 
und Fam. Stickler, Querung B26) wird 
neu projektiert und nach Mºglichkeit ver-
wirklicht. 

¶ Beim letzten Gehsteigabschnitt zwischen 
Oberhºflein (Wandererparkplatz) bis 
Zweiersdorf (Hubertusgasse) werden wir 
im nªchsten Jahr einige MaÇnahmen 
setzten und ein Konzept f¿r die Neuge-
staltung des Wandererparkplatzes erar-
beiten. 

Es braucht auch ein klares Bild f¿r die zuk¿nf-
tige Ortsentwicklung. Deshalb werden wir 
uns im Jahr 2018 mit dem Thema ĂKlein- und 
Einzelunternehmer in Hºfleinñ auseinanderset-
zen: Wie wird Hºflein an der Hohen Wand ein 
attraktiver Standort f¿r diese Unternehmen? 

Zweiter Entwicklungsschwerpunkt ist die Flª-
chenentwicklung. Nachdem wir moderne Infra-
struktur in Hºflein bieten, mºchten wir auch 
neue Ansiedlungen in unserem Ort ermºgli-
chen. Dazu wird es notwendig sein, das vor-
handene Bauland einer entsprechenden Be-
bauung zugªnglich zu machen. 

Unser Ortsbild soll weiter verschºnert werden. 
Wir planen unser Leitsystem im Ort neu zu ge-
stalten. Ebenfalls steht die Neugestaltung der 
Ortseinfahrten am Programm. 

Nicht zuletzt werden wir unsere GroÇprojekte 
Gemeindezentrum und Kindergarten abschlie-
Çen und gemeinsam mit euch feierlich erºff-
nen. 

In diesem Sinne, packen wir es an und ma-
chen Hºflein zu einer lebendigen Gemeinde, in 
der alle Generationen mitgestalten und gerne 
leben. 

Besuchen Sie unsere Hºfleiner Adventmeile 
und die Veranstaltungen unserer Vereine. 

Bis bald in Hºflein.  

 

Herzliche Gr¿Çe 

Euer B¿rgermeister 

 

 

 

Harald Ponweiser 
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Eine Gemeinderªtin berichtet... 

Liebe Hºfleinerinnen und  

Hºfleiner! 

 

Das Jahr 2017 war f¿r mich per-
sºnlich ein sehr aufregendes und 
wichtiges Jahr. 

 

Und weil es schºn ist, zur¿ckzubli-
cken und innezuhalten, um dann mit 
voller Kraft nach vorn zu schauen und 
durchzustarten, habe ich euch noch-
mal die wichtigsten Projekte aus die-
sem Jahr zusammengestellt: 

 

 

Babyfahne 

 

Ein schºnes Projekt, das ge-
meinsam mit vielen unglaublich 
tollen Helfern getragen wurde:  

Diese Babyfahne wird immer zur 
Geburt eines neuen Gemeinde-
mitgliedes gehisst und lªsst so 
die gesamte Dorfgemeinschaft 
an diesem erfreulichen Ereignis 
teilhaben. 

Ein besonderer Dank gilt dabei 
all den engagierten Sch¿lern 
und Sch¿lerinnen, sowie den 
Pªdagogen der Volksschule, f¿r 

die erstklassige Unterst¿tzung bei der 
kunstreich gestalteten neuen Baby-
fahne.  

In weiterer Folge besuche ich die 
frischgebackenen Eltern, um sie bei 
Behºrdenwege zu unterst¿tzen. Ein 
sinnvolles, sowie originelles Ge-
schenk darf ich bei diesen Besuchen 
immer ¿bergeben - einen Gutschein 
f¿r einen Lebensbaum, der eigens f¿r 
Sie in unserem Gemeindegebiet ge-
pflanzt wird.  

 

 

 

Das sind immer sehr lustige, schºne 
und zugleich herzerwªrmende Besu-
che, die mich immer mit Zufriedenheit 
und Demut erf¿llen. 

 

Mutter/Kind Treffen 

Jeden ersten Montag im Monat treffen 
sich die jungen M¿t-
ter/Vªter/GroÇeltern etc. zu einem ge-
meinsamen Beisammensein um Er-
fahrungen auszutauschen und um 
Kontakte zu kn¿pfen. 

Ein besonderes Highlight bei unserem 
Treffen im Dezember, ist der Besuch 
unseres Herrn B¿rgermeisters, der 
Nikolaussªckchen an die Kinder ver-
teilt.  

 

Lebensbaum 

Im Fr¿hling und im Herbst war es 
dann soweit: In Oberhºflein ¿berga-
ben wir den frisch gebackenen Eltern 
unserer neuen Hºfleiner-B¿rgerInnen 
diesen Lebensbaum, mit dem 
Wunsch, dass dieser wachse, gedei-
he und Fr¿chte tragen mºge.  

Dieses Projekt ist mir sehr ans Herz 
gewachsen, ich mºchte damit errei-
chen, dass sich Eltern und Kinder mit 
unserer Gemeinde identifizieren und 
stolz sind in Hºflein zu wohnen.  
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Schulgarten 

Ein weiteres meiner Projekte in diesem Jahr 

war die Neugestaltung unseres Schulgar-

tens. Ziel war und ist die Schaffung eines 

"Gr¿nen Klassenzimmers" und Wohlf¿hlbe-

reiches f¿r die Pause. Neben einer H¿gel-

landschaft mit Schwebebalken, wurden auch 

ein Rundparcour und ein Sitzkreis gebaut. 

Bei der Realisierung des Projekts wurde das 

Augenmerk besonders auf die W¿nsche der 

Lehrerinnen und Sch¿lerInnen, sowie auf ei-

nen naturnahe Gestaltung gelegt. Ein groÇes 

Dankeschºn mºchte ich hier an dieser Stelle 

unserem GGR Huber Kastner aussprechen, 

der uns den Schwebebalken f¿r dieses Pro-

jekt kostenlos zur Verf¿gung gestellt hat.  

 

 Ich freue mich darauf, auch nªchstes Jahr 

diese erfolgreichen Projekt mit euch weiter-

zuf¿hren und gemeinsam Neues zu entwi-

ckeln. Denn es ist mir ein Anliegen, unsere 

Gemeinde noch familienfreundlicher zu ge-

stalten. 

Ich w¿nsche euch allen besinnliche Festtage 

und ein gl¿ckliches, entspanntes und vor al-

lem buntes Jahr 2018. 

 

Tanja Schreier 

Geschªftsf¿hrende Gemeinderªtin 

Familienfreundliche Gemeinde 

Die Gemeinde Hºflein an der Hohen Wand erreichen Sie unter: 02620 2367 oder  

per E-Mail: gemeinde@hoeflein.com  

¥ffnungszeiten:  Mo, Mi, Fr 08:00 - 11:00 Uhr 

   Mo  16:00 - 18:00 Uhr 

B¿rgermeistersprechstunde jeden Montag von 17:00 - 18:00 Uhr nach Vereinbarung.  

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber: Gemeindeamt Hºflein an 
der Hohen Wand 

F¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Harald Ponweiser 

Vervielfªltigungsort: Gemeindeamt Hºflein an der Hohen Wand, 2732 
OrtsstraÇe 22, DVR 0879215 
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Grundsteinlegung, Spatenstich, Erºffnung 

Unsere Gemeinde feierte 

am 29. September gleich 

drei Highlights in einem: die 

Grundsteinlegung f¿r das 

neue Gemeindezentrum, 

den Spatenstich f¿r den 

Neubau des Kindergartens 

sowie die Erºffnung des 

Gehsteiges zwischen Ober- 

und Unterhºflein. Musika-

lisch begleitet wurde die 

Feier von der Bergkapelle 

Hohe Wand.  

P¿nktlich um 14:00 Uhr war 

der Start f¿r die Grund-

steinlegung des neuen Ge-

meindezentrums. Das Ein-

mauern einer Kapsel mit 

einer Tageszeitung, einer 

M¿nze und dem symboli-

schen "Vertrag" f¿r den 

Bau des Gemeindeamtes 

stellte den ersten Hºhe-

punkt des Nachmittages 

dar. Unter den Klªngen der 

Bergkapelle Hohe Wand 

marschierten wir gemein-

sam zum neu angelegten 

Gehsteig. Dieser stellt die 

sichere Verbindung f¿r 

FuÇgªnger zwischen den 

Ortsteilen dar. Mit dem 

Durchschneiden des Ban-

des wurde er erºffnet. 

Weiter ging der Marsch zum Standort 

des neuen Kindergartens. Ein Spaten-

stich stand am Programm. Durch die 

tatkrªftige Unterst¿tzung der Ehreng-

ªste wurde dieses innovative Projekt 

der Bauphase ¿bergeben. Mit einer 

Darbietung unserer J¿ngsten aus 

dem Kindergarten Hºflein an der Ho-

hen Wand war ein w¿rdiger Ab-

schluss des Spatenstiches garantiert.  

Danke an die Kinder f¿r ihre tolle Auf-

f¿hrung! 

Beim anschlieÇenden Festakt in der 

Hohe Wand Halle wurde von den ver-

schiedenen Rednern bekrªftigt, wie 

wichtig derartige Einrichtungen f¿r un-

sere Bevºlkerung und besonders f¿r 

unsere Kinder sind. Ihren Ausgang 

haben die Projekte in der Zukunfts-

werkstatt genommen. Einem Ideenfo-

rum in dem alle Hºfleinerinnen und 

Hºfleiner ihre Vorstellungen von einer 

ĂFamilien- und Kinderfreundlichen Ge-

meindeñ eingebracht haben. 

Als Gªste durfte der B¿rgermeister 

Harald Ponweiser neben einigen Ge-

meinderªten aus Hºflein, auch LA 

Bgm. Rupert Dworak, LA Hermann 

Hauer, die B¿rgermeister aus W¿r-

flach, Franz Woltron, aus Willendorf, 

Hannes Bauer und B¿rgermeisterin 

Sylvia Kºgler, die Vizeb¿rgermeister 

Otto Schiel aus Gr¿nbach und Florian 

Diertl aus Puchberg begr¿Çen. Eben-

falls herzlich Willkommen geheiÇen 

wurden vom Bautrªger SGN-

Vorstandsobmann Martin Weber und 

Stellvertreter Michael Groll, von der 

Fa. Porr Prok. Dieter Haderer, Willen-

dorfs Polizeichef Roland Hofer, Alt-

b¿rgermeister G¿nther Stickler, Archi-

tekten und Baumeister der jeweiligen 

Bauobjekte und viele B¿rgerInnen der 

Gemeinde. 
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Wahltag:  Sonntag, 28. Jªnner 2018 

Wahlzeit:  07:30  -  13:00 Uhr 

Wahllokal: Volksschule Hºflein an der Hohen Wand 

Wahlkarten: kºnnen schriftlich oder per E-Mail bis Mittwoch, 24. Jªnner 2018, 

persºnlich beantragt werden. (bitte eine Reisepass/-kopie mitbringen/mitschicken)  

Wahlkarten kºnnen nicht telefonisch beantragt werden!!! 

ACHTUNG! Wenn eine Wahlkarte ausgestellt wurde, kºnnen sie nur mit dieser ihr Wahlrecht 

aus¿ben. 

Die Wªhlerverstªndigungskarten werden Mitte Dezember versendet. Um eine schnelle 

und problemlose Abwicklung der Wahl durchf¿hren zu kºnnen, nehmen Sie diese bitte am 

28. Jªnner 2018 zur Landtagswahl mit.  

Landtagswahlen 2018 

Wahlservice zur Landtagswahl 2018 

Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere 
B¿rgerinnen und B¿rger bei der bevorstehen-
den Landtagswahl optimal unterst¿tzen. Des-
halb werden wir Ihnen im Jªnner eine 
ĂAmtliche Wahlinformation ï Landtagswahl 
2018ñ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlªsslich der Wahl landesweit 
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung.  

Diese ist nªmlich mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode f¿r die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit R¿ck-
sendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den perso-
nalisierten Abschnitt und einen Ausweis mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 
wir nicht mehr im Wªhlerverzeichnis suchen 
m¿ssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllo-
kal wªhlen kºnnen, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nut-
zen Sie daf¿r bitte das Service in unserer 
ĂAmtlichen Wahlinformationñ, weil dieses per-
sonalisiert ist. Nun drei Mºglichkeiten: Persºn-
lich in der Gemeinde, schriftlich mit der beilie-

genden personalisierten Anforderungskarte mit 
R¿cksendekuvert oder elektronisch im Inter-
net. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wªhlerverstªndigungskarte in der ĂAmtliche 
Wahlinformationñ kºnnen Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
mºglichst fr¿hzeitig! Wahlkarten kºnnen nicht 
per Telefon beantragt werden! Der letztmºgli-
che Zeitpunkt f¿r schriftliche und Online-
Antrªge ist der 24. Jªnner 2018 24 Uhr. Die 
Zustellung erfolgt nachweislich und als einge-
schriebene Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spªtes-
tens am 28. Jªnner 2018, 06:30 Uhr, bei der 
Gemeinde einlangen. Weiters haben Sie die 
Mºglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei 
jedem geºffneten Wahllokal in Niederºster-
reich, welche Wahlkarten entgegennehmen, 
ihr Wahlrecht auszu¿ben (wenn die Wahlkarte 
noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unter-
schrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von 
Ihnen unterschrieben aber noch nicht abge-
schickt wurde, kºnnen Sie die Briefwahlkarte 
am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo 
Sie im Wªhlerverzeichnis eingetragen sind. 
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Am 18. Oktober 2017 besuchte der 
Transportunternehmer Franz Pau-
lischin aus Puchberg am Schneeberg 
mit einem seiner Holz-LKW gemein-
sam mit der Workshop-Leiterin der 
Wirtschaftskammer, Mag.(FH) Elke 
Winkler, die 3. und 4. Klasse der 
Volksschule in Hºflein.  
 
Auf spielerische Art wurde gemein-
sam mit den Kindern erarbeitet, was 
es Spannendes rund um den LKW zu 
erfahren gibt und wie unser Alltag oh-
ne LKW aussehen w¿rde. Ein ganz 
besonderes Augenmerk wurde auch 
auf die Verkehrssicherheit der Kinder 
gelegt.  
 
Neben dem ĂToten Winkelñ und dem 
lªngeren Anhalteweg eines LKWs, 
wurden auch allgemeine Sicherheits-
tipps f¿r die Kinder im StraÇenver-
kehr besprochen, die im Anschluss 
an den Vortrag auch gleich vor Ort 
beim LKW in der Praxis erkundet 
wurden. 
 
Franz Paulischin: ĂMir ist es ganz be-
sonders wichtig, dass den Kindern 
bewusst ist, dass der Anhalteweg ei-
nes LKWs lªnger ist als beim Auto.  

 
 
 

 
Sie sehen direkt beim LKW vor der 
Schule wieviel die 40 m Anhalteweg 
an Entfernung bedeuten, damit Sie 
es im Alltag besser einschªtzen kºn-
nen. 
AuÇerdem bemerken Sie am Fahrer-
sitz auch gleich, wo sich die ĂToten 
Winkelñ befinden und trotz meiner 6 
Spiegel am LKW kann man immer 
nur in einen Spiegel zeitgleich schau-
en. Daher meine Empfehlung: besser 
stehen bleiben und warten am Geh-
steig, den Blickkontakt mit dem Fah-
rer suchen, wenn ich mir nicht sicher 
bin.ñ 
 
In den Klassenzimmern und drauÇen 
beim LKW hatten Herr Paulischin und 
sein Fahrer Martin Wanzenbºck, so-
wie  Elke Winkler alle Hªnde voll zu 
tun, um die Fragen der wissbegieri-
gen Kinder zu beantworten. 
 

Wir bedanken uns bei der Firma Pau-
lischin und bei Frau Mag. (FH) 
Winkler von der Wirtschaftskammer, 
f¿r den interessanten Workshop!  

 

Aktion ĂKein Leben ohne LKWñ 
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Auf eine spannende Unterrichtsstunde durften 
sich die Kinder der 1. Klasse der Volksschule 
Hºflein an der Hohen Wand freuen. Denn die 
Bªuerin Ingrid Jªgersberger aus Puchberg 
nahm den Welternªhrungstag zum Anlass und 
erklªrte den Kindern drei G¿tesiegel. Der Weg 
der Milch wurde anhand von Bildern gezeigt. 

Gemeinsam verspeisten alle die geschmierten 
Butterbrote mit Schnittlauch und tranken fri-
sche Kuhmilch.  

Die Kinder und Lehrer waren begeistert von 
der etwas anderen Unterrichtseinheit und freu-
en sich auf einen Besuch im nªchsten Jahr. 

 
Die 3.Klasse der Volksschule arbeitete im Ok-
tober an einem Projekt zum Thema:  
ĂTIERE AUS FERNEN L NDERNñ. 
 
Es wurden Tiergeschichten geschrieben, Wis-
senswertes ¿ber verschiedenste Tiere erarbei-
tet, Rªtsel ¿ber Tiere gelºst, Tiersteckbriefe 
geschrieben, Tierspiele gespielt, Lieder ¿ber 
Tiere gesungen, afrikanische Rhythmen ge-
trommelt, mathematische Kniffligkeiten ¿ber 
Tiere gelºst, Plakate f¿r Referate gestaltet und 
vieles mehr. 
 
Hºhepunkt des Projektes war der Ausflug zur 
KAMELFARM nach W¿rflach. Schon bei der 
Bushaltestelle wurden die Sch¿lerInnen von 
einem Kamel und von Frau Astrid Pongratz ab-
geholt.  Am Gelªnde der Farm durften die Kin-
der die Kamele f¿ttern, streicheln, putzen, so-
gar auf ihnen reiten und erfuhren viel Neues  
und Interessantes ¿ber diese besonderen We-
sen.  
  
 Jetzt sind alle Tierexperten!  

Aktion Schult¿te 

Tiere aus fernen Lªndern 
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Plªne f¿r 2018 

Liebe Hºfleinerinnen und  

Hºfleiner! 

 

F¿r das kommende Schuljahr 
sind folgende Aktivitªten f¿r 
die Volksschule geplant: 

Sanierung des Daches 

Da es seit einiger Zeit immer 
wieder an verschiedenen Stel-

len hereinregnet, muss das Dach nun 
saniert werden. Die Arbeiten wurden 
schon begonnen. 

Neue Knaben WCs 

Da die WCs f¿r Knaben im Oberge-
schoÇ nicht mehr gut funktionieren, 
werden auch diese ausgetauscht. 

Ankauf von Laptops  

Die Arbeit mit Laptops soll Sch¿lern 
mehr SpaÇ am Lernen und Bearbei-
ten von Themen bereiten. Die Arbeit 
mit dem Laptop fºrdere das Denkver-
mºgen und die Kreativitªt der Sch¿-
ler, sagen Fachleute. Sie bestªtigen, 
dass Kinder deutlich mehr SpaÇ und 
Teilnahme am Unterricht zeigen, 
wenn sie Laptops benutzen d¿rfen. 
Es werden daher 17 Laptops, welche 
auf einem Laptopwagen gelagert wer-
den, angekauft und stehen somit den 
Sch¿lern und Sch¿lerinnen ab 2018 
zu Verf¿gung. 

Hortklasse/Nachmittagsbetreuung 

Derzeit befindet sich der 
Hort/Nachmittagsbetreuung in der 
Werkklasse der Volksschule. Da eine 
groÇe Anzahl von Sch¿lern und Sch¿-
lerinnen die Mºglichkeit der schuli-
schen Nachmittagsbetreuung nutzt, 
ist es notwendig geworden, dass ein 
eigener Raum zur Verf¿gung steht.  

 

 

 

 

 

Aus diesem Grund wird nun die der-
zeitige Musikklasse als Multifunktions-
raum umgestaltet ï Werkraum, Musik-
klasse, Proberaum f¿r den Chor, usw.  

Daf¿r werden ein Kasten f¿r die Mu-
sikinstrumente sowie f¿r das Werk-
zeug und die Arbeitsmittel f¿r den 
Werkunterricht angeschafft.  Der Auf-
trag wurde bereits an die Fa. Ferdi-
nand Schauer ¿bergeben. Somit kºn-
nen 2018 die Hortsch¿ler und Sch¿le-
rinnen ihren Raum ganz alleine benut-
zen und unseren Sch¿lern und Sch¿-
lerinnen steht ein Werkraum in Kom-
bination mit einer Musikklasse zur 
Verf¿gung. 

 

Schulprojekte 2018 

Faschingsdienstag:  

Ein Zauberer wird das Faschingsfest 
der Sch¿ler und Sch¿lerinnen 
Ăverzaubernñ. 

Musikalische Projektwoche: 

Im Fr¿hling wird es eine musikalische 
Projektwoche geben. Bei verschiede-
nen Workshops kºnnen die Sch¿ler 
und Sch¿lerinnen ihre musikalische 
Kreativitªt unter Beweis stellen.  

Schulfest: 

Am 15.6.2018 um 16:00 wird es wie-
der ein Schulfest geben. Der Eltern-
verein wird sie mit einem Buffet ver-
wºhnen. Wir freuen uns schon, Sie 
dabei begr¿Çen zu d¿rfen.  

 

Andrea Wernhart 

Direktorin 



Kinderhaus zertifiziert 

Kindergarten 
Liebe HºfleinerInnen! 

Am 17.12.2017 findet um 15:00 
Uhr in der Kirche  ĂMaria Kirch-
b¿chlñ  eine Adventbesinnung 
des Vokalensembles  
ĂCantamusñ statt. 

Der  Elternverein  und das Team 
des Kindergartens Hºflein an der 
Hohen Wand bieten ab 14:00 
Uhr warme Getrªnke, Kuchen 
und kleine Geschenken an. 

 

Der Reinerlºs  kommt dem neu-

en Kindergarten Hºflein zugute.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

F¿r die Volkshilfe N¥/Service Mensch GmbH 
ist es entscheidend, die Dienstleistungen 
kundenorientiert und effizient zu erbringen.  

Nun wurde diese hervorragende Qualitªt offi-
ziell bestªtigt und die Dienstleistungen der 
Kinderbetreuung in den Kinderhªusern erst-
mals mit dem internationalen anerkannten 

Zertifikat ISO 9001:2015 ausgezeichnet.  

Das bedeutet f¿r uns als Gemeinde als auch 
f¿r die Kinder und Eltern die Sicherheit, dass 
die Dienstleistung (Schulische Nachmit-
tagsbetreuung in den Volksschule) jªhrlich 
¿berpr¿ft wird und die Volkshilfe auf W¿n-
sche und Anforderungen eingehen. 

Kindergarten-ñDamenñ beim Erste-Hilfe-Kurs 

Martina Kuchner  
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Das Kindergartenteam w¿nscht Ihnen und Ihrer Familie ein  

gesegnetes Weihnachtsfest und f¿r das kommende Jahr Gesund-
heit, Gl¿ck und Erfolg.   

Kindergarten besuchte unsere Pfarrkirche 

aŀƎΦ .ŀǊōŀǊŀ DǳǊǘƴŜǊΣ [[ΦaΦΣ [ŜƛǘǳƴƎ YŜǊǎǝƴ tǀǎǎƭ

-DǊƛƭƭΣ aŀƎΦ YŀǊƻƭŀ DǊƛƭƭ-IŀŘŜǊŜǊ 
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Liebe Gemeinde! 

 

Zum Ende des Kirchenjahres richtet 
sich die Kirche auf die letzten Dinge 
aus, wie sie uns in den Weissagun-
gen der Heiligen Schrift ¿berliefert 
sind. Dadurch wird uns vor Augen 
gef¿hrt, dass wir uns auf einem Weg 
befinden, der ein Ziel hat. Manch 
einem scheint das Leben allerdings 
noch unendlich zu sein, auch wenn 
uns die Wirklichkeit immer wieder 
vorhªlt, wie "endlich" unsere Welt 
ist. Die Vergªnglichkeit allen Lebens 
lehrt uns, dass der Tag des Herrn 
nahe ist, auf dieses Kommen berei-
ten wir im Advent vor, um am Weih-
nachtsfest die Geburt Jesu Christi 
aus Maria der Jungfrau zu feiern.  

 

Die Roratemessen sind von Mo. bis 
Do. um 18 Uhr in der Thomaska-
pelle im Pfarrhof,  am Fr. um 18 
Uhr in der Pfarrkirche auf dem 
Kirchb¿chl und am Samstag um 7 
Uhr in der Thomaskapelle mit an-
schlieÇendem Fr¿hst¿ck im Pfarr-
zentrum.  Am 3. Adventsonntag, 
den 17. Dezember ist um 15 Uhr 
ein Adventkonzert  des Chors 
ĂCantamusñ in unserer Pfarrkirche.  

Am 21.Dezember findet um 18 Uhr 
eine Fackelwanderung mit adventli-
cher Andacht von der  kleinen Kan-
zel auf der Hohen Wand zur Wil-
helm-Eicherth¿tte statt.  

 

 

 

 

 

Der Heiligen Abend fªllt in diesem 
Jahr auf den 4. Adventssonntag, 
deshalb entfªllt  die Familienmette 
am Nachmittag  die Christmette ist 
um 22 Uhr mit anschlieÇender 
Agape in unserer Pfarrkirche.  

Den Jahresschluss feiern wir mit ei-
ner Andacht,  einem R¿ckblick auf 
das vergangene Jahr  und dem Jah-
resschlusssegen  am 31. Dez. 2017 

um 16 Uhr in unserer Pfarrkirche.  

 

Firmung 2018 

Mit Beginn des neues Kirchenjahres 
beginnt f¿r die Firmbewerber unse-
rer Pfarre die Vorbereitung auf  die 
gemeinsame Firmfeier der Pfarren 
Kirchb¿chl, Maiersdof und Muth-
mannsdorf ist am 13.05.2018, um 
10 Uhr in Maria Kirchb¿chl. 
Firmspender ist unser Bischofsvikar 
P. Petrus H¿bner OCist. Die Firm-
vorbereitung findet wºchentlich an 
Schultagen jeweils  am Mittwoch um 
17 Uhr im Pfarrzentrum in Willendorf 
statt. Die Firmbewerber sollen Glau-
be und Gott entdecken und sie als 
hilfreich f¿r das Leben erfahren. Sie 
sollen die Zeit der Vorbereitung nut-
zen, um neu beten zu lernen, einen 
positiven Zugang zum Sakrament 
der Firmung zu finden und das Ge-
schehen bei der Firmung deuten 
kºnnen. 
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"1000Kirchen"-App  

Die Erzdiºzese Wien startet ihre 
"1000Kirchen"-App. Ein kostenloser, mobiler 
Service, der die nªchsten Gottesdienste in 
Ihrer Nªhe anzeigt. Mehr als 1.000 Kirchen 
und Kapellen gibt es auf dem Gebiet der Erz-
diºzese Wien, das neben Wien Stadt das ºst-
liche Niederºsterreich umfasst. Das Angebot 
an Gottesdiensten ist daher groÇ, doch nicht 
immer ist es leicht, den ¦berblick zu haben. 
Die "1000Kirchen"-App zeigt ab nun die 
nªchsten Gottesdienste in der Umgebung der 
User an. Mit einem Klick auf die jeweilige Kir-
che landet man am Detailscreen und sieht al-
le kommenden Gottesdienste an diesem 
Kirchstandort und kann sich auch gleich den 
Weg dorthin anzeigen lassen. 

 

 

 

 

 

 

Dreikºnigsaktion der katholischen 

Jungschar 2018 

Wie in jedem Jahr wirken unsere Kinder wie-
der an der Dreikºnigsaktion der Katholischen 
Jungschar mit. Unter dem Motto: 
ĂUNTERWEGS F¦R EINE BESSERE WELTñ 
ziehen die Kinder von Haus zu Haus und sin-
gen f¿r Kinder in den ªrmeren Lªndern der 
Welt.  

Sternsingervortreffen: findet am Samstag 
16.12.2017 um 15:30 Uhr im Pfarrzentrum 
(Pfarrgasse 9, 2732 Willendorf) statt.  

Sternsingen: Fr, 5.01.2018 in Willendorf 
Sa, 6.01.2018 nach der Hl. Messe in Hºflein 

Jene unter euch, die f¿r das Sternsingervor-
treffen keine Zeit hatten, bitten wir, uns mºg-
lichst schnell zu informieren. Weitere Informa-
tionen unter: 0699 19 28 05 91 (Bianca Bock) 

Eine gesegnete und besinnliche Advent- und 
Weihnachtszeit w¿nscht ihnen allen von gan-
zem Herzen:  

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 
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HLF f¿r die Feuerwehr 

Am 23. September, im Rahmen 
des Oktoberfestes der Feuerwehr 
Hºflein an der Hohen Wand, wur-
de das neue Hilfeleistungslºsch-
fahrzeug feierlich eingeweiht. 
Nach Begr¿Çung der Ehrengªs-
te, Ortsvereine, Abordnungen der 
Nachbarfeuerwehren und der 
Hºfleiner Bevºlkerung hielt Pater 
Charbel einen Wortgottesdienst 
mit anschlieÇender Segnung des 
Fahrzeuges. Die Patenschaft 
¿bernahmen zwei einheimische 
Unternehmerinnen: Klara Kwas 
und Elisabeth Jautschnig.  

Nach den Ansprachen wurden 
verdiente Gemeindeb¿rger ge-
ehrt:  

Steiner Josef 

Steiner Andreas 

Zierhofer Franz 

Altbmg. G¿nther Stickler 

Der Festakt wurde musikalisch 
von der Bergkapelle Hohe Wand 
umrahmt.  

 

Fakten zum HLF2:  

¶ IVECO 150 E30W4444 

¶ Allradantrieb 

¶ StraÇenwaschanlage 

¶ Schaumschnellangriff  

¶ Lichtmast  

¶ Seilwinde 

¶ Hydraulischer Rettungssatz 

Das Fahrzeug hat sich bei sei-
nem ersten technischen Einsatz 
bewehrt, wo die StraÇenwasch-
anlage und Seilwinde verwendet 
wurde.  

Wir w¿nschen der FF Hºflein an 
der Hohen Wand allzeit gute 

Fahrt! 



 

Mitteilung der Feuerwehr Hºflein  
F¿r die Neugestaltung des Telefonbuches f¿r das Jahr 2018, benºtigen wir Ihre   nde-

rungen der Telefonnummern, falls diese falsch oder gar nicht im ºffentlichen Telefonbuch enthal-

ten sind. Ansonsten kºnnen wir uns nur nach dem ºffentlichen Telefonbucheintragungen richten.  

Werbeeinschaltungen sind uns willkommen!  

Kontakt mit Herrn Robert Scheiwein oder Anton Sommer (0650 454 35 23). 

Ihre W¿nsche bzw.  nderungen bitte bis 01.01.2018 schriftliche an:    

Anton Sommer, OrtsstraÇe 3 oder per E-Mail soan1@gmx.at  

 

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð- 

 

Name: _____________________________________________________ 

Adresse: ___________________________________________________ 

Telefonnummer alt:______________________ Telefonnummer neu: _____________________ 

Kein Eintrag mehr gew¿nscht:   

 

Datum und Unterschrift: 

__________________________________________________________________  

Grippeschutzimpfung 
 

Im Fachgebiet Gesundheitswesen der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Erdgeschoss, 

Zimmer 06A, werden vom  

 

07. November bis 22. Dezember 2017 

 

jeden Dienstag von 08:00 - 12:00 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr  

sowie jeden Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr  

 

Grippeschutzimpfungen durchgef¿hrt.  

 

Die Kosten der Impfung betragen ú 18,20.  

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjOn5bmqb7PAhWJfiwKHfXmBNIQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.ff-obritzberg.at%2F&psig=AFQjCNHg2jpJMITf9s90ETgzy46y15fDgA&ust=1475573435474853


Shiatsu ï eine Stunde Auszeit vom Alltag nehmen! 
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der maler 

jürgen posch 

Lindenweg 6 a  -  2732 Höflein     

Telefon   02620  /  3443        

Mobil 067 6  /  53 84 996     

.!¦- ¦Φ am.9[¢L{/I[9w9L 

aƻŘŜǊƴŜ 9ƛƴōŀǳǘŜƴ ς  CǳǖōƻŘŜƴōŜƭŅƎŜ 

 WŀƭƻǳǎƛŜƴ ς  CŜƴǎǘŜǊ ǳƴŘ ¢ǸǊŜƴ 

C9w5Lb!b5 {/I!¦9w 

нтон IǀƅŜƛƴκIƻƘŜƴ ²ŀƴŘΣ hǊǘǎǎǘǊŀǖŜ нф 

¢ŜƭΦ лнснлκноснΣ CŀȄΥ носнп 

Shiatsu ist eine Ganzkºrperbehandlung, die dem Verlauf der Meridiane (= 

Energieleitbahnen) folgt, um diese positiv zu stimulieren. 

Durch Shiatsu werden die Selbstheilungskrªfte des Kºrpers aktiviert. 

Meine ersten Erfahrungen mit Shiatsu habe ich bereits 2002 sammeln d¿rfen 

und habe mich in vielen Zusatzkursen speziell auf Beschwerden des Bewe-

gungsapparates spezialisiert. 

Ich arbeite viel mit Faszientechniken, die sehr gut bei diversen Kopfschmerzen (auch 

Migrªne) helfen, weiters bei akuten und chronischen Verspannungen (Triggerpunkte) 

speziell im Nacken- und Schulterbereich, aber auch die Lendenwirbelsªule positiv beein-

flussen. 

Bei Interesse freue ich mich ¿ber Ihren Anruf.  

Simon Lacher, Bergknappensiedlung 3/8, Unter-

hºflein. Tel: 0676/61 18 624 
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Obst im Schneebergland  
Vor 1 1/3 Jahren 
startete āObst im 
Schneeberglandó, 
seither kºnnen wir 
viele Erfolge verbu-
chen: 20 Veranstal-
tungen, ein groÇes 
Interesse von ¿ber 
70 aktiven Mitglie-
dern und 9 fºrdern-

den Gemeinden und jetzt die ersten 
gemeinsamen Obstbaumpflanzun-
gen.  

 

Ein kleiner R¿ckblick, der zugleich 
eine Vorschau ist, denn wir haben 
vor, diesen erfolgreichen Weg fortzu-
setzen: Die Sortenbestimmung durch 
DI Dr. A. Spornberger und Ing. R. 
Novak war sehr ergiebig ï ¿ber 60 
regionale Apfelsorten konnten unse-
re Experten bestimmen. Es war 
hochinteressant, diese zu verkosten 
und āneue alte Sortenó zu entdecken. 
Meine Geschmacksfavoriten waren 
Siebenkant und Schweizer Orangen-
apfel. 
 
Ein herzliches Dankeschºn dem Ver-
suchsgarten der BOKU Wien f¿r die 
Edelreiser. Wir haben damit auch 
unsere ersten Mehrsortenbªume in 
Dreistetten, Zweiersdorf und W¿r-
flach veredelt und werden weitere 
als āBotschafter der Obstsortenviel-
faltó anpflanzen.  

Auch beim Obstbaumschnitt ist er-
freulich viel weitergegangen ï die 
Kurse zum naturgemªÇen Obst-
baumschnitt, zur Erziehung von 
Hochstammbªumen, Revitalisierung 
von Obstgªrten und zum Winter-
schnitt von Spindelbªumen waren 
sehr gut besucht. Nªchstes Jahr 
werden wir das Wissen in Praktika 
vertiefen. 

Unser groÇes Anliegen ist auch die 
Wiederbelebung der regionalen 
Obstproduktion. Bei einer Exkursion 
zu āBioobst Leo Mahreró konnten wir 
ein erfolgreiches Projekt mit 14 ha 
Neupflanzungen Apfel-
Halbstammanlage und bei L. Hei-
lingsetzers āBotanischem Garten der 
Nutzpflanzenó eine beeindruckende 
Obstvielfalt kennenlernen. 

Die Zeit ist reif f¿r neue Obstkulturen 
- sehr informative und motivierende 
Erfahrungen haben sie uns mit auf 
den Weg gegeben.  

 

Das 2018er Programm ist gerade in 
Vorbereitung und bietet Ihnen wieder 
viele Mºglichkeiten, obstbaulich wei-
ter zukommen. Einen Termin mºchte 
ich Ihnen jetzt schon verraten:  

Unser nªchster ObstStammTisch:  
 
So. 14. Jªnner 2018, 16:00 Uhr  

 
Schnapsbrennermeile Fam. Sulzba-
cher  
Neue Welt-StraÇe 113 
2732 Zweiersdorf 
 

Auf ein Wiedersehen freuen wir uns 

 

Brigitte Hozang und das Team  

Obst im Schneeberglandó 

 

 



Gr¿nschnittcontainer 
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Der Gr¿nschnittcontainer wird sehr gut angenommen - é..Aus diesem Grund wer-
den wir im kommenden Jahr nur mehr zwei Termine f¿r den Hªckseldienst anbieten: 24. April 
und 18. September.  

Wir bitten Sie, wenn Sie grºÇere Mengen entsorgen mºchte, sich vorher bei der Gemeinde zu 
melden, damit wir den Container im Vorfeld schon entleeren kºnnen.   

Der Gr¿nschnittcontainer steht vom 15. Dezember bis 15. Mªrz nicht zur Verf¿gung. 

Christbaumentsorgung 

Auch heuer bieten wir Ihnen wieder als Service 

der Gemeinde einer Christbaumabholung an. 

Die Christbªume m¿ssen von Behang, Stanni-

ol usw. frei sein! 

 

Abholung von den angef¿hrten Plªtzen  

am 8. Jªnner 2018 ab 8.00 Uhr 

 

An folgenden Plªtzen kºnnen Sie Ihre  

abgerªumten Christbªume deponieren: 

* Bergknappensiedlung (Parkplatz Haus 10) 

* Am Erbstollen (neben Bergwerksgedenk-

stªtte) 

* Gemeindezentrum (im Hof) 

* Dorfplatz in Oberhºflein 

* beim Feuerwehrhaus in Oberhºflein 

* beim Haus Kastner in Zweiersdorf 

Verwendung von  

Pyrotechnischen Gegenstªnden 

Anlªsslich des Jahreswechsels mºchten wir 

Sie ersuchen, beim Umgang mit pyrotechni-

schen Gegenstªnden mit MaÇ und Ziel vorzu-

gehen. Vor allem kleine Kinder, aber auch 

Haustiere leiden sehr oft unter dem Lªrm. 

Kontrollieren Sie auch, wohin Raketen und 

ªhnliches abgefeuert werden, damit es nicht 

zu menschlichen Gefªhrdungen, Sachbeschª-

digungen oder gar Brªnden kommt.  



 

Zu Winterbeginn mºchte ich wieder alle Ei-

gent¿mer von Liegenschaften auf ihre Pflicht 

zur Gehsteigreinigung hinweisen.  

GemªÇ Ä 93 Abs. 1 der StraÇenverkehrsord-

nung 1960 ist daf¿r zu sorgen, dass die dem 

ºffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige ein-

schlieÇlich der in ihrem Zuge befindlichen Stie-

genanlagen entlang der gesamten Liegen-

schaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von 

Schnee und Eis gesªubert sowie gestreut 

sind. Besteht kein Gehsteig (Gehweg), so ist 

der StraÇenrand in der Breite von einem Meter 

zu sªubern und zu bestreuen. Die Eigent¿mer 

haben auch daf¿r zu sorgen, dass Schnee-

wechten oder Eisbildungen von den Dªchern 

ihrer an der StraÇe gelegenen Gebªude ent-

fernt werden. 

Durch die angef¿hrten Arbeiten d¿rfen Stra-

Çenben¿tzer nicht gefªhrdet oder behindert 

werden. Wenn nºtig, sind die gefªhrdeten Stel-

len abzuschranken oder sonst in geeigneter 

Weise zu kennzeichnen. 

Halten Sie bitte die Umkehrplªtze und Fahr-

bahnen frei von parkenden Fahrzeugen, da-

mit der Winterdienst ordnungsgemªÇ durchge-

f¿hrt werden kann. Behindernde Steine, die 

auf ºffentlichem Grund liegen, sind zu entfer-

nen!  

Der B¿rgermeister 

 

GEHSTEIGREINIGUNG und PARKEN auf STRASSEN  
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Heizkostenzuschuss 

Die N¥ Landesregierung hat beschlossen, sozial bed¿rftigen Niederºsterreicherinnen und Nie-

derºsterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss f¿r die Heizperiode 2017/2018  in Hºhe 

von EUR 135,ð zu gewªhren.  

Der Heizkostenzuschuss soll beim zustªndigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffe-

nen beantragt und gepr¿ft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der N¥ Landes-

regierung.  

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:  

Ý BezieherInnen einer Mindestpension nach Ä 293 ASVG ( 

Ý BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssu-

chend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben genannten Aus-

gleichszulagenrichtsatz nicht ¿bersteigt 

Ý BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der N¥ Familienhilfe oder des N¥ Kinderbe-

treuungszuschusses, deren Familieneinkommen den oben genannten Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht ¿bersteigt 

Ý Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben genannten 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht ¿bersteigt.  

 Antrªge kºnnen jederzeit wªhrend der Amtsstunden bis spªtestens 30. Mªrz 2018 

 (einlangend) gestellt werden. Bitte bringen Sie entsprechende Unterlagen mit.  
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Hºfleiner Galerie 

Verabschiedung 

Brigitte Teubl 

Baufortschritt Gemeindezentrum und Kindergarten   

Sendeturm wurde mittels 

Helikopter montiert 
Halloweenumzug 

Weihnachtsdekos im 

Gemeindegebiet  

Wir bedanken uns f¿r die Baum-

spende bei Familie Teubl 



 

Der kassenªrztliche Wochenendï und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwi-
schen 07:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste werden in ganz Niederºsterreich von Notruf 
N¥ 141 erbracht.  

 

02./3.12.  Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

08.12.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

09.12.   DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

10.12.  Dr. Christian KARNER Gr¿nbach   02637/2232 

16.12. . Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

17.12.  Dr. Christoph WEBER Gr¿nbach   02637/2322 

23.12.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

24.12.  Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

25.12.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

26.12.  Dr. Christian KARNER Gr¿nbach   02637/2232 

30.12.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

31.12.  Dr. Christoph WEBER Gr¿nbach   02637/2322 

01.01.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

06.01.  Dr. Christian KARNER Gr¿nbach   02637/2232 

07.01.  Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

13./14.01. Dr. Christoph WEBER Gr¿nbach   02637/2322 

20.01.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

21.01.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

27./28.01. Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

03.02.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

04.02.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

10./11.02. Dr. Christian KARNER Gr¿nbach   02637/2232 

17./18.02. Dr. Christoph WEBER Gr¿nbach   02637/2322 

24.02.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

25.02.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

 rztenotdienste S E I T E   2 3  

Zahnarztnotdienst: 

02620/2886 

(Dr. Enzinger)  
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